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Beteiligung der Träger öffentlicher Belange: Lehrte, B-Plan Nr. 00/48 "Industriestraße", 1.
Änderung

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben das Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN),
Regionaldirektion Hameln - Hannover (Dezernat 5 - Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD)) als
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Baugesetzbuch (BauGB) beteiligt. Meine Ausführungen
hierzu entnehmen Sie bitte der zweiten Seite; diese Stellungnahme ergeht kostenfrei.

Sofern in meinen anliegenden Ausführungen eine weitere Gefahrenerforschung empfohlen wird,
mache ich darauf aufmerksam, dass die Gemeinden als Behörden der Gefahrenabwehr auch für
die Maßnahmen der Gefahrenerforschung zuständig sind. 

Eine Maßnahme der Gefahrenerforschung kann eine historische Erkundung sein, bei der alliierte
Kriegsluftbilder für die Ermittlung von Kriegseinwirkungen durch Abwurfmunition ausgewertet
werden (Luftbildauswertung). Der KBD hat nicht die Aufgabe, alliierte Luftbilder zu Zwecken der
Bauleitplanung oder des Bauordnungsrechts kostenfrei auszuwerten. Die Luftbildauswertung ist
vielmehr gem. § 6 Niedersächsisches Umweltinformationsgesetz (NUIG) in Verbindung mit § 2
Abs. 3 Niedersächsisches Verwaltungskostengesetz (NVwKostG) auch für Behörden
kostenpflichtig.

Die Bearbeitungszeit für Luftbildauswertungen beträgt derzeit beim KBD ca. 16 Wochen
ab Antragstellung. Da diese Zeitspanne zwischen Erteilung einer Baugenehmigung und
dem Baubeginn erfahrungsgemäß nicht verfügbar ist, empfehlen wir den Kommunen eine
rechtzeitige Antragstellung.

Sofern eine solche kostenpflichtige Luftbildauswertung durchgeführt werden soll, bitte ich um
entsprechende schriftliche Auftragserteilung unter Verwendung des Antragsformulars und der
Rahmenbedingungen,die Sie über folgenden Link abrufen können:
http://www.lgln.niedersachsen.de/startseite/kampfmittelbeseitigung/luftbildauswertung/kampfmitt
elbeseitigungsdienst-niedersachsen-163427.html

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrage

Bernd Alonso-Cortes
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Anlagen
Rüstungsaltlastenstellungnahme
1 Kartenunterlage(n)
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TB-2023-00905

Stellungnahme zum öffentlichen Belang: Kampfmittelbeseitigung

Betreff: Lehrte, B-Plan Nr. 00/48 "Industriestraße", 1. Änderung

Antragsteller: Stadt Lehrte FD Stadtplanung

Für die Planfläche liegen dem Kampfmittelbeseitigungsdienst Niedersachsen die folgenden
Erkenntnisse vor (siehe beigefügte Kartenunterlage) : 

Empfehlung: Luftbildauswertung

Fläche A
Luftbilder: Die derzeit vorliegenden Luftbilder wurden nicht vollständig ausgewertet.
Luftbildauswertung: Nach durchgeführter Luftbildauswertung wird keine Kampfmittelbelastung

vermutet.
Sondierung: Es wurde keine Sondierung durchgeführt.
Räumung: Die Fläche wurde nicht geräumt.
Belastung: Es besteht der allgemeine Verdacht auf Kampfmittel.

Fläche B
Luftbilder: Die derzeit vorliegenden Luftbilder wurden nicht vollständig ausgewertet.
Luftbildauswertung: Es wurde keine Luftbildauswertung durchgeführt.
Sondierung: Es wurde keine Sondierung durchgeführt.
Räumung: Die Fläche wurde nicht geräumt.
Belastung: Es besteht der allgemeine Verdacht auf Kampfmittel.

In der vorstehenden Empfehlung sind die Erkenntnisse aus der Zeit vor der Einführung des
Kampfmittelinformationssystems Niedersachsen (KISNi), dem 11.06.2018, nicht eingeflossen, da
sie nicht dem Qualitätsstand von KISNi entsprechen. Sie können natürlich trotzdem von den
Kommunen in eigener Zuständigkeit berücksichtigt werden. 

Bitte senden Sie uns, nach Übernahme unserer Stellungnahme, zur Arbeitserleichterung
keine weiteren Schreiben in dieser Angelegenheit zu.
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Diese amtliche Karte und ihre zugrunde liegenden Angaben des amtlichen Vermessungswesens sind geschützt durch das Niedersächsische Gesetz über das amtliche Vermessungswesen(NVermG)
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Anlage zur Auskunft als Träger öffentlicher Belange

Antragsnummer: TB-2023-00905

Projekt/Lageort: Lehrte, B-Plan Nr. 00/48 "Industriestraße", 1. Änderung

Hinweis zur Baumaßnahme

Die Fläche für die Sie bei uns eine Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange beantragt
haben befindet sich in einem ehemaligen Rüstungsaltlastengebiet. Unabhängig vom Ergebnis
der Auskunft, ist im Bereich der Rüstungsaltlastenfläche grundsätzlich mit Kampfmitteln z. B. in
Form von Munitions- und Sprengstoffresten zu rechnen.

Wir empfehlen daher den Bereich, zur Gewährleistung der Baugrundsicherheit, durch eine
gewerbliche Kampfmittelräumfirma untersuchen zu lassen. Unter
www.gkd-kampfmittelraeumung.de finden Sie eine nicht abschließende Auswahl von
gewerblichen Räumfirmen. Ob eine Räumung oder anderweitige Maßnahme nötig ist,
besprechen Sie bitte mit der Räumfirma.

In Rüstungsaltlastengebieten besteht die Möglichkeit, dass der Bund eventuell Räumkosten
erstattet. Detailliertere Informationen dazu finden Sie auf
https://www.lgln.niedersachsen.de/startseite/ unter der Rubrik Kampfmittelbeseitigung. Um diese
Kostenerstattungsansprüche zu wahren, sollten Sie drei Angebote von Räumfirmen einholen und
das wirtschaftlichste Angebot annehmen.

Für Fragen und weitere Informationen steht Ihnen der Kampfmittelbeseitigungsdienst unter der
unten aufgeführten Telefonnummer und E-Mail Adresse gern zur Verfügung:

D. Müller 0511 30245-526; kbd-postfach@lgln-niedersachsen.de

Die Antragsfläche kam nach Kriegsende in den Verdacht der Munitionsablagerung bzw. eines
Sprengstofflagers. Beides konnte nicht gesichert bestätigt oder dementiert werden. Es besteht
also immer noch ein gewisses Restrisiko auf Kampfmittel auf den Liegenschaften.
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